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Sehr geehrte Musliminnen und Muslime in Baden, 
 
an den zurückliegenden Sonntagen haben unsere evangelischen Gemeinden das Erntedankfest 
gefeiert. Die reiche Ernte der Felder, die wohltuend wärmende Herbstsonne, die sich prächtig 
färbenden Blätter machen es uns leicht, Gott Lob und Dank zu bringen für alles, was er uns im 
zurückliegenden Jahr geschenkt hat.  

Wir sind sehr dankbar dafür, dass in Baden unser Zusammenleben eine gute Grundlage 
gewonnen hat durch gute Nachbarschaft von christlichen und muslimischen Gemeinden, durch 
intensive Gespräche in Dialoggruppen und durch zuverlässige Strukturen der Christlich-
Islamischen Gesellschaften. Auf der Grundlage des hier gewachsenen Vertrauens ist es auch 
möglich, unterschiedliche Meinungen in einem respektvollen Dialog zu klären. Dies hilft, sonst 
unausgesprochene Ängste zu bearbeiten und dient dem friedlichen Zusammenleben. 

Einen besonderen Akzent des Gesprächs zwischen Christen und Muslimen hat im zurück-
liegenden Jahr der Rat der Evangelischen Kirche in Deutschland gesetzt mit seiner Hand-
reichung „Klarheit und gute Nachbarschaft. Christen und Muslime in Deutschland“ (November 
2006). Diese Handreichung hat Zustimmung, aber auch erhebliche Kritik hervorgerufen. 
Nachdem die Gespräche zwischen dem Koordinierungsrat der Muslime und der Evangelischen 
Kirche in Deutschland kurzfristig ausgesetzt gewesen waren, fanden diese dann am 30. Mai in 
Mannheim eine gute Fortsetzung. An diesem Treffen in der Yavuz-Sultan-Selim-Moschee war 
durch den Dekan von Mannheim auch unsere badische Landeskirche beteiligt.  

Die Wochen des Ramadan neigen sich nun ihrem Ende zu. Das Fasten im Monat Ramadan dient 
der Ehre Gottes und ist eng verbunden mit dem Erleben von Gemeinschaft und den Besuchen 
innerhalb Ihrer Familien, von Verwandten und Freunden. Während dieser Zeit haben viele von 
Ihnen auch eine Einladung an Nicht-Muslime ausgesprochen, um mit ihnen zusammen ein 
Fastenbrechen zu feiern. Wer dieser freundlichen Einladung gefolgt ist, hat Ihre Gastfreundschaft 
erlebt, sich mit Ihnen ausgetauscht und manches über die Hintergründe Ihres Festes erfahren. 
Ich möchte Ihnen für diese Zeichen des Miteinanders und der Verbundenheit sehr herzlich 
danken. Wir brauchen solche wechselseitigen Begegnungen, die es uns ermöglichen, die 
Traditionen und Bräuche des jeweils anderen zu verstehen und zu achten. Gerade auch der 
Austausch von unterschiedlichen Überzeugungen fördert Vertrauen und das Verständnis 
füreinander. 



Seite 2 zum Schreiben vom 8. Oktober 2007  

 

 

Mit Ihnen zusammen freuen wir uns, wenn Sie diesen Monat mit einem besonders festlichen 
Fastenbrechen abschließen. Im Namen der Evangelischen Landeskirche in Baden sende ich 
Ihnen, Ihren Familien und Gemeinden zu diesem Fest meine herzlichen Grüße und 
Glückwünsche.  

Ihr 

 

Dr. Ulrich Fischer 
Landesbischof 


